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Tel. 0341/9724930
Fax 0341/9724939
Email: rheuma@medizin.uni-leipzig.de
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Als Gegenleistung werden die Sponsoren im Programm genannt und
erhalten die Möglichkeit, mit einem Informationsstand während der 
Veranstaltung vertreten zu sein.

Programm:

09:00 – 09:15 Uhr Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. med. Ch. Baerwald
Dr. med. W. Seidel

09:15 – 10:00 Uhr Impulsvorträge

Nahtlose Versorgung von jugend-

lichen Rheumatikern - Herausfor-

derungen und Chancen der 

Transition

Dr. med. M. Fasshauer, Leipzig

Update Heilmittelkatalog

Dipl.-Med. A. Dominok, Leipzig

10:00 – 10:35 Uhr State of the Art zur Bildgebung 

bei SpA und Gicht

Dr. med. A. Beeskow, Leipzig

10:35 – 11:05 Uhr Pause

11:05 – 11:40 Uhr Klinische Konsequenzen 

der Rote-Hand-Briefe in der 

Rheumatologie

Prof. Dr. med. A. Krause, Berlin

11:40 – 12:15 Uhr Checkpoint-Inhibitoren: Was geht 

das den Rheumatologen an?

Prof. Dr. med. H. Schulze-Koops,
München

12:15 – 13:00 Uhr Interessante Fälle aus der Rheuma-

tologie mit anschließender

Podiumsdiskussion

Dr. med. L. Uhlmann, Leipzig
Dr. med. S. Unger, Leipzig

Vorsitzende Prof. Dr. med. Ch. Baerwald     
Dr. med. W. Seidel                          

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch dieses Jahr steht wieder der Workshop Rheumato-
logie – State of the Art – an, der sich auch in seiner 26.
Auflage interdisziplinärer Themen annimmt. Wir haben
Praxis-relevante Themen an den Anfang gestellt, bei
denen Frau Dr. Fasshauer über die Anforderungen und
Probleme in der Transition aus der pädiatrischen Rheu-
matologie in die Erwachsenenmedizin berichten wird. Ein
Update zu den Möglichkeiten der Heilmittelverordnung
nach den letztjährigen Änderungen gibt Fr. Dr. Dominok.
In der Bildgebung sind viele Fortschritte erzielt worden,
die uns bei der Diagnostik von rheumatischen Erkran-
kungen weiterhelfen. Einen Überblick über die neuesten
Entwicklungen gibt Fr. Dr. Beeskow speziell im Hinblick
auf die Bildgebung bei Gicht und bei axialen Manifesta-
tionen von Spondyloarthritiden. Nach einer Pause wird
Prof. Dr. Krause über die praktischen Konsequenzen mit
Rote Hand Briefen in der Rheumatologie referieren. Das
Therapiearsenal für Tumorerkrankungen hat sich in den
letzten Jahren stetig erweitert auch durch die Einführung
von Checkpoint-Inhibitoren. Inwieweit dies einen Ein-
fluss auf rheumatische Erkrankungen hat und wie mit
rheumatischen Nebenwirkungen dieser Medikamente
umzugehen ist, wird Prof. Dr. Schulze-Koops beleuch-
ten.
Abschließend werden wieder interessante Fälle aus der
Rheumatologie vorgestellt und es besteht wie immer die
Möglichkeit zur Diskussion und persönlichem Aus-
tausch.

Wir hoffen, ein spannendes und abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt zu haben und würden uns
freuen, Sie zu unserem 26. Workshop Rheumatologie –
State of the Art - begrüßen zu können.

Prof. Dr. med. Ch. Baerwald Dr. med. W. Seidel
1. Sprecher des Rheumazentrums 2. Sprecher des Rheumazentrums

am Universitätsklinikum Leipzig e.V. am Universitätsklinikum Leipzig e.V.

Die Anerkennung der Veranstaltung für das Fortbildungs-
zertifikat der Sächsischen Landesärztekammer ist bean-
tragt.


